
L/I ta,. C1l· C? J.

"Keinen Einfluss auf
den Trianel-Bau?"
Lünen. Renate Schulze­
Matthee, Grenzstr. 162,
äußert sich in einem Le­
serbrief zum Thema "Ein­
flussder Politik":

Die politisch Verantwort­
lichen der Stadt Lünen werden
nicht müde, immer wieder zu
betonen, dass sie keinen Ein­
fluss auf den Bau des Trianel­
Kraftwerkes haben. Gleichzei­
tig stimmen dieselben Politiker
einer Erhöhung der Beteiligung
der Stadtwerke am Trianel-Kon­
sortium von 1;3 Millionen Euro

auf 5,6 Millionen Euro zu. Ist
dies keine politische Einfluss­
nahme? Immerhin führen die
Stadtwerke als 100% Tochter
der Stadt ihre Überschüsse an
die Stadt Lünen ab.

Die Stadt Lünen verzichtet
somit auf immerhin 4,3 Millio­
nen Euro. Dass die Bädergesell­
schaft, immerhin eine Tochter
der Stadtwerke, die Eintritts­
preise für die Schwimmbäder
erhöhen musste, ist dann nur lo­
gisch. Welche Risiken kommen
noch auf die Lüner Bürger zu?


